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ni c ht i m Al l ei nga ng vor ge-
n o m me n s o n der n ge mei ns a m
mi t de n Nac h bar ge mei n de n.

S o k o m mt r egi o nal e Zus a m-
me nar bei t vor al l e m de n Bür-

ger n z ug ut e.
Was t u n Si e, we n n Ge-

mei n de n ni c ht a uf i hre
gut e n Wort e höre n woll e n?

Hal s dorf: Über di e ' Pl a ns
s ect ori el s' k ö n ne n wi r a uc h
Di nge vor s c hr ei be n. Doc h di e
Ge mei n de n müs s e n das Ge-

f ü hl be hal t e n, u ns er e Part ner
z u s ei n. Hi l f r ei c h i st es, ü ber
r egi o nal e St r ukt ur e n Gel der
vert ei l e n z u k ö n ne n, wi e
das ber ei t s f ür di e Le a der-
F o n ds i m l ä n dl i c he n Ra u m
ges c hi e ht.

Di e deri c h: Uns er e Vor-
s c hl äge z ur Ge mei n der ef or m
bei n hal t e n a uc h ei ne An pas-
s ung des S yst e ms der Fi na n-
zi er u ng der Ko m mune n. Das
wür de es er mögl i c he n, q ual i -

t ati ves Wac hst u m a uc h o h ne
s u bst a nzi el l es Wac hst u m der
Ei n wo h ner z a hl o der der Ar-
bei t s pl ät z e a nz ust r e be n.
Ni c ht z u de n Bo o m- Ge mei n-
de n z u ge h ör e n, darf ni c ht
me hr al s St r af e e mpf u n de n
wer de n.

Was hei ßt das ko nkret ?
Hal s dorf: Wi r müs s e n weg-

k o m me n vo n der j et zi ge n
' voi e r oyal e' z ur Ge mei n de-
e nt wi c kl ung. U m me hr St e u-
er n ei nz u ne h me n, wol l e n Bür-
ger mei st er me hr Be völ ker u ng
un d ei ne ei ge ne Akti vi t ät s z o-
ne. Wi r möc ht e n f ür Ge mei n-
de n ü ber 3. 0 0 0 Ei n wo h ner ei -
ne n S oc kel bet r ag ei nf ü hr e n.
Das mac ht ei n Wei t er wac hs e n
we ni ger i nt er es s a nt. F ür di e
Ge wer best e uer wi r d es ei ne n
Höc hst bet r ag ge be n. Der Rest
wi r d r egi o nal vert ei l t. Da n n
br a uc he n wi r kei ne 1 1 7 Ge-
wer bez o ne n.

Was i st mit Ge mei n de n,
di e l a ut IVL wac hse n sol-

l e n, i n de ne n aber ni c ht ge-
n ug Wo h n u nge n ge b a ut
wer de n?

Hal s dorf: Der z ei t l i ege n
3. 80 0 Hekt ar a us ge wi es e ne

Wo h nfl äc he n br ac h. Es si n d
Pri vat besi t z er, Makl er un d s o-
gar Ge mei n de n, di e di e
Gr u n dst üc ke z ur üc k hal t e n.
Ei ne Gr u n dst e uer, di e si c h ge-
ge n s ol c he Ver hal t e ns wei s e n
ri c ht et, k ö n nt e hel f e n, di e
Ba ufl äc he n a uf de n Mar kt z u
bek o m me n.

Di e deri c h: Wi r k ö n ne n das
Si e dl ungs ver hal t e n a uc h ü ber
di e Wo h n ungs bei hi l f e n st e u-
er n, z u m Bei s pi el i n de m wi r
si e nac h ge ogr afi s c her Lage
st aff el n. U m ei ne di c ht er e Be-
si e dl ung z u err ei c he n k ö n ne n
wi r a uc h besti m mt e Wo h nf or-
me n f ör der n. S o k o nz e nt ri e-

r e n wi r das Be völ ker ungs-
wac hst u m d ort, wo es l a ut

I VL wü ns c he ns wert i st: et wa
da, wo es ei ne g ut e An bi n-
d u ng a n de n öff e ntl i c he n
Tr a ns p ort gi bt.

Das IVL ski zzi ert so wo hl
ei n Pe n dl er- al s a uc h ei n
Ei n wo h nersze n ari o. Di e
Me nsc he n, di e di e i n Luxe m-
b urg e nt st e he n de n Ar beit s-
pl ät ze beset ze n, kö n ne n e nt-
we der hi er her zi e he n o der

i n de n u mli ege n de n Gre nz-
ge bi et e n wo h ne n. Di e Exper-
t e n h abe n si c h für das Ei n-

wo h nersze n ari o a usges pro-
c he n. Wer de n Si e v ers u-
c he n, ei ne Me hr heit der bi s
2020 hi nzu ko m me n de n Ar-
beit skr äft e i n Luxe mb urg
a nzusi e del n?

Hal s dorf: Wi r k ö n ne n di e
Me ns c he n ni c ht z wi nge n,

nac h Luxe mb ur g z u zi e he n.
Wi r ver s uc he n, er s c h wi ngl i -

c he n Wo h nr a u m z u s c haff e n.
Unkl ar i st, i n wel c he m Ma ße
das gel i nge n wi r d.

Phili ppe Pet ers: Wi r wi s-
s e n, das s das Ei n wo h ner-
s z e nari o ge wal ti ge Anf or de-
r unge n a n u ns er e Ra u mpl a-
n u ng st el l t. Di e si n d z war

t he or eti s c h z u be wäl ti ge n, i c h
gl a u be a ber ni c ht, das s wi r
s c h o n daf ür ber ei t si n d. Was
de n Mo dal - S pl i t a nge ht, s o i st
der Unt er s c hi e d z wi s c he n
bei de n Sz e nari e n ni c ht gr o ß.
Di e Pri nzi pi e n, nac h de ne n
di e Re gi o ne n e nt wi c kel t wer-
de n s ol l e n, si n d bei bei de n
Sz e nari e n di e gl ei c he n. S ol l -
t e n bes o n der s vi el e Me n-
s c he n nac h Luxe mb ur g zi e-
he n, müs s e n wi r vi el l ei c ht i n
z e h n J a hr e n wei t er e r e gi o nal e
Ze nt r e n a us wei s e n.

I NTE RVI E W

" Vi el e kl ei n e Mosai kst ei n c h en"

Wi e di e Vor sc hl äg e d es
I VL u mg esetzt

wer d e n sol l en, d ar ü b er
u nt er hi el t si c h di e woxx

mi t I n n en mi ni st er
Je an- Mari e Hal sd orf u n d

z wei Ber at er n au s
d er L an d espl a n u n gs-

abt ei l u n g.

woxx: Das Int egr ati v e
Verke hrs- u n d La n des pl a-
n u ngsko nze pt IVL u nt er-
s uc ht Ent wi c kl u ngs pers pe k-
ti v e n für Luxe mb urg. Was
si n d für Si e di e wi c hti gst e n
Sc hl ussfol ger u nge n?

Jean- Mari e Hal s dorf: Wi r
br a uc he n ei ne Pl a n ung, di e
Wo h ne n, Ar bei t e n u n d Ver-

ke hr i n Ei nkl a ng bri ngt. I n der
Ver ga nge n hei t hat ma n de n
Ent wi c kl unge n z u s e hr i hr e n
La uf gel as s e n. Mi ttl er wei l e
wi r d bei m Pl a ne n bes s er
dar a uf geac ht et, wo hi n was
ge ba ut wi r d. Aber das ti ef e
Be wus st s ei n daf ür, das s bi s
z u m J a hr 2 0 2 0 ei n Vi ert el des
Ver ke hr s vo m öff e ntl i c he n
Tr a ns p ort ü ber n o m me n wer-
de n mus s, f e hl t. Das I VL s agt:
We n n wi r de n Mo dal - S pl i t vo n

2 5 Pr oz e nt ni c ht hi n bek o m-
me n, bri c ht das ga nz e S yst e m

z us a m me n.
War u m ge ht es so l a ng-

s a m v or a n? Bel v al- West
wi r d der zeit ersc hl osse n,
doc h mit der Zuga n bi n du ng
h apert es n oc h.

Hal s dorf: Wi r hätt e n der
S c hi e ne ger ne ei ne h ö her e
Pri ori t ät ei nger ä u mt, d oc h
das Tr a ns p ort mi ni st eri u m
hat pr ovi s ori s c h ei ne Bus- L ö-

s ung a uf der Br ac he f avori -
si ert. Das hat u nt er a n der e m
fi na nzi el l e Gr ün de.

Ro mai n Di e deri c h: Ne ue
Ei s e n ba h nst r ec ke n müs s e n

f r ü hz ei ti g ge pl a nt u n d er-
s c hl os s e n wer de n. Es i st ei n-
f ac her, a uf di e S c h nel l e ei ne
Ans c hl us s st r a ße z u ba ue n. S o
bl ei bt der S c hi e ne nver ke hr
a uf der St r e c ke, we n n ma n

i h m ni c ht vo n vor ne her ei n ei -
ne h o he Pri ori t ät ei nr ä u mt.
Dur c h s ol c he Erf a hr unge n bi l -
det si c h ei n Be wus st s ei n
daf ür, wi e ma n vor ge he n
mus s, we n n ma n ei n Hi nt er-

her hi nke n des öff e ntl i c he n
Tr a ns p ort s ver mei de n wi l l .

Das IVL dürft e a uc h zu
h a n dfest e n Int eresse nko n-

fli kt e n fü hre n. Zu m Bei s pi el
soll i n besti m mt e n Ge mei n-
de n di c ht er ge b a ut wer de n,

i n a n dere n dagege n ü ber-
h a u pt ni c ht me hr.

Hal s dorf: La n des pl a n ung
be de ut et har mo ni s c he Ent-
wi c kl ung des Ga nz e n. Da k ö n-
ne n ni c ht al l e Ge mei n de n i n
der er st e n Rei he st e he n. Di e
Vert ei l u ng wur de f est gel egt.
Es gi bt dr ei gr o ße u n d mi ttl e-
r e Ze nt r e n - L uxe mb ur g, Es c h
u n d Nor dst a d - s o wi e z wöl f r e-
gi o nal e Ze nt r e n. Wi c hti g i st
al l er di ngs, das s di e Ge mei n-
de ver a nt wortl i c he n de n Si n n
di es er Pl a n u nge n ei ns e he n.

Das k a n n da uer n. Kriti-
ker se he n i m IVL ei ne n wei-

t ere n mi ni st eri ell e n Papi er-
ti ger.

Hal s dorf: Vo n a u ße n be-
t r ac ht et mag es s o a us s e he n,
al s o b i n S ac he n I VL ni c ht vi el
pas si ert. Doc h di e Aus ar bei -

t u ng der ' Pl a ns r égi o na ux'
u n d ' Pl a ns s e ct ori el s' be de u-

t et s e hr vi el Ar bei t f ür di e we-
ni ge n Mi t ar bei t er der mi ni st e-

ri el l e n La n des pl a n u ngs a bt ei -
l u ng. Di e j e wei l i ge n Pr oj ekt e
si n d wi e kl ei ne, ei nz el ne Mo-
s ai kst ei ne. Zus a m me nges et zt
wer de n si e das Bi l d u ns er es
La n des er ge be n, s o wi e es
vo n Pr ogr a m me di r e ct e ur
un d I VL vor gez ei c h net wi r d.

Un d wi e si e ht so ei n Mo-
s ai kst ei n a us?

Hal s dorf: Wi r ha be n di es e
Woc he di e Ko nve nti o n z wi -

s c he n der St a dt Luxe mb ur g,
de n Ra n dge mei n de n i m Wes-

t e n un d S ü d west e n un d de m
Mi ni st eri u m unt er z ei c h net.
Das i st a nge wa n dt e Regi o nal -
p ol i ti k. Akti o ne n wi e di e Ei n-

f ü hr u ng des Par ki ng r ési de n-
ti el wer de n d ort k ü nf ti g

d o s si er : l a n d e s pl a n u n g4

Kei n l ei c ht es Er be. Je an- Mari e Hal s dorf u nd Mi c hel Wolt er bei der Sc hl üss el ü bergabe i m August 2004.
(Fot o: Chri st o phe Oli nger/SIP)

Al s I n n e n mi ni st er i st J e a n- Mari e H al s d orf z u st ä n di g
f ü r di e L a n d e s pl a n u n g. Vo n 2 0 0 0 bi s J ul i 2 0 0 4 war er
B ü r g er mei st er vo n P eti n g e n u n d s ei t 1 9 9 4 C S V- Ab g e-
or d n et er.
Ro mai n Di e d eri c h i st C o n s ei l l er d e g o u ver n e me nt i m
B er ei c h L a n d e s pl a n u n g. Zu vor war er Mi t gl i e d d e s d as

I VL b e gl ei t e n d e n E xp er t e nt e a ms.
P hi l i p p e P et er s i st Att a c h é d e g o u ver n e me nt u n d u n -

t er a n d er e m z u st ä n di g f ü r d a s I VL. Di e Pl aner. Ro mai n Di e deri c h u nd Phili ppe Pet ers. (Fot o: RK)
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Me hr er e Mögl i c hkei t en,
wi e si c h Luxe mb ur g

ent wi ckel n kön nt e,
wer d en i m I VL

d ur c h g epi el t.
Pol i ti sc h e Cour ag e

i st erf or d erl i c h,
u m di e g ü nsti g er e n

Vari a nt en anzu st eu er n.

" Unt er s uc he n, wi e i n Zu-
k u nf t di e Si e dl u ngs st r ukt ur,
di e Pe n dl er st r ukt ur u n d di e
Ver ke hr si nf r ast r ukt ur e nt wi -
c kel t u n d g ut a uf ei na n der a b-
gesti m mt wer de n k ö n ne n",
das war di e Zi el vor ga be der
St u di e "I nt egr ati ves Ver ke hr s-
un d La n des e nt wi c kl u ngs k o n-
z e pt" (I VL). Anf a ng 2 0 0 2 i n
Auf t r ag gege be n, wur de di e
St u di e k na p p z wei J a hr e
s pät er, i m Mär z 2 0 0 5 vor ge-
st el l t. Der da mal s f ür di e La n-
des pl a n u ng z ust ä n di ge Mi ni -
st er Mi c hel Wol t er bel i e ß es
bei ei n paar S o n nt agsr e de n -
di e U ms et z ung s ol l n u n s ei n
Nac hf ol ger J ea n- Mari e Hal s-
d orf ü ber ne h me n.

Zün dst off ber ge n di e Un-
t er s uc h u ngs er ge b ni s s e me hr
al s ge n ug. La n d ver br a uc h
s e nke n, Besi e dl u ngs di c ht e
er h ö he n, Aut over ke hr ei n-
dä m me n, s o l a ut e n di e wi c h-

ti gst e n E mpf e hl u nge n. Es
ha n del t si c h u m l a ngj ä hri ge
F or der unge n der U mwel t-
s c h üt z erI n ne n, di e si c h a uc h
i m " Pr ogr a m me di r e ct e ur"
vo n 2 0 0 3 wi e der fi n de n. Ne u
a mI VL i st, das s l okal e As pek-
t e wi e St r a ße n pr oj ekt e un d
Er s c hl i e ßung ne uer Wo h n-

fl äc he n i m Det ai l bet r ac ht et
wer de n. Au ßer de m z ei gt di e

St u di e me hr er e E nt wi c kl u ngs-
s z e nari e n a uf, di e a n ha n d vo n
Mo del l r ec h n u nge n be wert et
wer de n.

Pe n d el n
F ür Di s k us si o ne n hat di e

Gege n ü ber st el l ung ei nes Ei n-
wo h ner- un d ei nes Pe n dl er-

s z e nari os ges or gt. Di e Aut o-
rI n ne n des I VL ha be n ei n vi er-
pr oz e nti ges Wi rt s c haf t s-
wac hst u m vor a us ges et zt,
was bi s 2 0 2 0 z u 9 1 . 0 0 0 ne u z u
bes et z e n de n Ar bei t s pl ät z e n

f ü hrt. I m Pe n dl er s z e nari o
wer de n, ä h nl i c h wi e i n der
Ver ga nge n hei t, 7 5 Pr oz e nt
der St el l e n vo n Gr e nz pe n dl e-
rI n ne n bes et zt. " Di es e E nt-
wi c kl u ng st el l t er h ö ht e Anf or-
der u nge n a n di e Ver ke hr si n-

f r ast r ukt ur", hei ßt es i n der
St u di e. Vor al l e m müs st e n

l ei st ungsf ä hi ge ÖP NV-I nf r a-
st r ukt ur e n f ür de n Ber uf s ver-
ke hr ges c haff e n wer de n.

Das Ei n wo h ner s z e nari o
ge ht davo n a us, das s 6 0 Pr o-
z e nt der hi nz u k o m me n de n
Ar bei t ne h merI n ne n i hr e n
Wo h n ort i ns Gr o ßher z ogt u m

verl ege n. Das f ü hrt z u ei ner
Ei n wo h ner z a hl vo n 5 6 1 . 0 0 0

i m J a hr 2 0 2 0, 5 0. 0 0 0 me hr al s
i m Pe n dl er s z e nari o. Un d

mac ht di e S c haff ung vo n
Wo h nr a u m n oc h dri ngl i c her

al s si e ber ei t s i st. Di e das I VL
begl ei t e n de Expert e ngr u p pe
e mpfi e hl t, das Ei n wo h ner-
s z e nari o z u verf ol ge n, wei l da-
bei " ei ne bes s er e Ausl ast ung
der Ka pazi t ät e n des ÖP NV
mögl i c h i st u n d di e C ha nc e n

f ür de n Ra d- u n d F u ßver ke hr
st ei ge n".

Di es e E mpf e hl u ng s c hl ug
Mi c hel Wol t er s ei ner z ei t i n

de n Wi n d, u n d a uc h J ea n- Ma-
ri e Hal s d orf l egt si c h ni c ht a uf
das Ei n wo h ner s z e nari o f est.
Hi nt er de m Vor wa n d, ma n
k ö n ne s ol c he E nt wi c kl u nge n
ka u m beei nfl us s e n, ver st ec kt
si c h di e Angst vor de n Her-
a usf or der u nge n di es es Sz e na-
ri os . . . un d das Wi s s e n u m di e

ma ngel n de p ol i ti s c he Co ur a-
ge der Regi er ung. Di e wi r d
best e nf al l s a usr ei c he n, u m
di e Wo h n u ngs pr ei s e i m der-
z ei t best e he n de n Pe n dl er mo-
del l i n de n Gri ff z u be k o m-
me n. Unt er di es e n U mst ä n de n

s c hei ne n es di e ver a nt wortl i -
c he n Pol i ti ker vor z uzi e he n,
ni c ht n oc h ei ne z us ät zl i c he
Nac hf r age nac h Ze h nt a us e n-
de n Wo h n u nge n ei nz u pl a ne n.

De n n oc h beke n nt si c h I n-
ne n mi ni st er Hal s d orf z u m
Zi el ei nes Mo dal - S pl i t vo n 2 5
Pr oz e nt. Di es e p ol i ti s c he Vor-
ga be wur de ber ei t s 2 0 0 2 f or-
mul i ert: Bi s 2 0 2 0 s ol l e n ei n
Vi ert el der Ver ke hr s be we-
g u ng mi t de m öff e ntl i c he n
Tr a ns p ort erf ol ge n u n d dr ei
Vi ert el mi t de m Aut o. Der z ei t
st el l t der Aut over ke hr ei ne n
Ant ei l vo n 88 Pr oz e nt. I m I VL
wur de n z wei Sz e nari e n d ur c h-

ges pi el t: Das Aut o- Sz e nari o
k o m mt a uf ei ne n Mo dal - S pl i t
vo n 1 9 Pr oz e nt, das ÖP NV-

f r e u n dl i c he a uf 2 2 Pr oz e nt.
Ma n s ol l e si c h al s o mi n de-

st e ns a n di e Vor ga be n des
z wei t e n Sz e nari os hal t e n, s o
di e Aut orI n ne n.

" Di e Anf or der unge n a n di e
U ms et z ung ei nes s o k o mpl e-
xe n Ko nz e pt es wi e des I VL
si n d h oc h", s c hr ei be n di e
Aut orI n ne n der St u di e. Di e
S c h wi eri gkei t e n si n d al l er-
di ngs ni c ht n ur t e c h ni s c her,
s o n der n a uc h p ol i ti s c her
Art. Ob wo hl das I VL det ai l -

l i ert er i st al s das " Pr ogr a m me
di r e ct e ur", besi t zt es kei ne
Rec ht s ver bi n dl i c hkei t s o n-
der n di e nt, wi e di es es, n ur
der Ori e nti er ung.

Pl a n sect ori el ,
pl a n r é gi o n al

Zur di r ekt e n U ms et z ung
wi r d a uf di e I nst r u me nt e

" Pl a n s ect ori el " un d " Pl a n
r égi o nal " z ur üc kgegri ff e n, di e
r ec ht s ver bi n dl i c h si n d. Er st e-
r e r e gel n l a n des wei t a nf al l e n-
de Fr age n wi e di e Ent wi c k-

l ung der Ver ke hr s- o der S c h ul -
i nf r ast r ukt ur e n. Di e " Pl a ns
r égi o na ux" dagege n bet r eff e n
ei ne Vi el z a hl vo n Pl a n u ngs be-
r ei c he n a uf r egi o nal er E be ne.
Di e a us l a n des pl a neri s c her
Si c ht wi c hti gst e n Dok u me nt e,
a n de ne n der z ei t gear bei t et
wi r d, si n d der " Pl a n s ect ori el

t r a ns p ort s" u n d "l oge me nt"
s o wi e der " Pl a n r égi o nal S u d".

Ei ne wi c hti ge Ei ge ns c haf t
di es er I nst r u me nt e i st, das s
si e de n " Pl a ns d' a mé nage-
me nt gé nér a ux" ( PAG) der Ge-
mei n de n ü ber ge or d net si n d.
We n n al s o i n di es e m Ra h me n

ei ne Zo ne al s ni c ht be ba u bar
o der i m Gege nt ei l al s Ba ul a n d
a us ge wi es e n wi r d, s o wi r d si e
a ut o mati s c h i m PAG u mkl as si -
fi zi ert. Pr o bl e mati s c h a n di e-
s e m mäc hti ge n I nst r u me nt
der La n des pl a n u ng i st, das s
di e Det ai l pl a n u ng i m mer n oc h

i n de n Ge mei n de n st attfi n det.
Ko o per ati o n st att Ko nf r o nt a-

ti o n z wi s c he n Mi ni st er u n d
Bür ger mei st erI n ne n i st n ot-
we n di g, da mi t si c h a uf Ge-
mei n dee be ne ei n Be wus st-

s ei n f ür k o här e nt e Pl a n ung
her a us bi l det.

Der z ei t gi bt es z u m Bei s pi el
ei ne n Ko nfl i kt z wi s c he n de m
Mi ni st eri u m un d der Ge mei n-

de St ei nf ort. Let zt er e möc ht e
ei ne Ge wer bez o ne bei Gr as s
ei nri c ht e n. Das La n ds c haf t s-
bi l d s ei o h ne hi n d ur c h de n

I kea- La de n i n St er pe ni c h be-
s c hä di gt. Das Mi ni st eri u m
häl t dar a n f est, das s a n der e,
ber ei t s a us ge wi es e ne Zo ne n
geei g net er si n d. I m Z wei f el s-
f al l ka n n der Mi ni st er z war ei n
Vet o ei nl ege n, wi r d a ber z ö-
ger n di es z u t un. Ma n wür de

i h m vor werf e n, di e wi rt-
s c haf tl i c he Ent wi c kl ung der
Ge mei n de bl oc ki ert z u ha be n.

Gr o ß e Ref or me n
I m Ra h me n der " Réf or me

t erri t ori al e et a d mi ni st r ati ve",
der Ge mei n der ef or m, wi l l si c h
J e a n- Mari e Hal s d orf des hal b
ne ue, s a nf t er e I nst r u me nt e
ge be n. Daz u ge h ört ei ne Än-
der ung des Vert ei l u ngs s c hl üs-
s el s der Ge wer best e uer u n d
di e Mögl i c hkei t, Gel d ü ber r e-
gi o nal e F o n ds z u vert ei l e n.
Ge mei n de n wi e St ei nf ort wä-

r e n s o we ni ger a uf Ge wer be-
z o ne n a nge wi es e n. Auc h di e
Gr un dst e uer u n d di e Ba u pr ä-
mi e n k ö n nt e n s o u mst r ukt u-

ri ert wer de n, das s si e di e Be-
si e dl u ng st e uer n. Vo m u m-
st ri tt e ne n Ges et z ü ber di e
PAG er h off t si c h das Mi ni st e-
ri u m, das s es das ver net zt e
De nke n i n de n Ge mei n de n f ör-
dert: Unt er a n der e m i st ei ne

Vor st u di e vor ges c hri e be n, i n
der di e l a n des pl a neri s c he n
Vor ga be n f ür di e j e wei l i ge Ge-
mei n de z us a m me ngest el l t
wer de n.

Doc h ni c ht n ur di e Ge mei n-
de n si n d ei n s c h wi eri ger Part-
ner f ür di e La n des pl a n ung.
Di e St r a ße n ba uver wal t u ng
hatt e ber ei t s wä hr e n d der
Aus ar bei t u ng des I VL ver-
s uc ht, i hr e I nt er es s e n z u wa h-
r e n. Mi t ei ne m ge wi s s e n Er-
f ol g: vo n 3 1 St r a ße n ba u pr o-
j ekt e n wur de n n ur z wei a us-
dr üc kl i c h a bgel e h nt. " J et zt
st e ht ei ne Ver gr ö ßer u ng des
Ver ke hr s net z es a n", f r o hl oc k-

t e Ver wal t u ngs di r ekt or Ge or-
ges Mol i t or i n ei ne m Wort-I n-
t er vi e w. Er be da uert al l er-
di ngs, das s di e ge pl a nt e Aut o-
ba h n bei Kü nt zi g u n d der Ri ng
u m di e Ha u pt st a dt ni c ht ge-
ba ut wer de n s ol l e n.

I m I nt er vi e w ver wa hrt si c h
der Mi ni st er dagege n, das s
das I VL ei n Fr ei bri ef f ür di e
r estl i c he n 2 9 St r a ße n pr oj ekt e
s ei . De n n oc h war e n vi el e U m-
wel t s c h üt z erI n ne n ü ber di e-

s es Er ge b ni s e ntt ä us c ht. Zu-
st a n de gek o m me n i st es wo hl ,
wei l di es e Pr oj e kt e nac h

St r a ße n ba u- Kri t eri e n be wer-
t et wur de n: Es wur de ei nf ac h
f est gest el l t, das s es a n de n
bet r off e ne n St el l e n i m St r a-
ße n net z Eng päs s e gi bt. Ob
z u m Bei s pi el Al t er nati ve n i m
Ber ei c h öff e ntl i c her Tr a ns-
p ort exi sti er e n, wur de ni c ht
unt er s uc ht.

Unt er m St ri c h s c hei nt di e
St r a ße n ba uver wal t u ng ei ne n

l ei c ht e n Si eg davo nget r age n
z u ha be n. Doc h der k ö n nt e
si c h al s Pyrr h us- Si eg e nt p u p-
pe n, we n n Kri ti kerI n ne n di e
Kri t eri e n, nac h de ne n ge ur-

t ei l t wur de, i n di e Di s k us si o n
ei n bri nge n. S pa n ne n d wi r d
s ei n, wi e off e nsi v das I n ne n-
mi ni st eri u m hi er f ür öff e ntl i -

c he n Tr a ns p ort un d La n d-
s c haf t s s c h ut z ei nt r et e n wi r d.

J e a n- Mari e Hal s d orf hat al s
e he mal i ger Bür ger mei st er
vo n Peti nge n u n d Mi t gl i e d der
st är kst e n Part ei g ut e Kart e n
i m A mt des I n ne n mi ni st er s.
Doc h o b i m Ber ei c h Ge mei n-
de p ol i ti k, i m Wo h n u ngs ba u,
o der bei de n Ver ke hr si nf r a-
st r ukt ur e n: S ei ne Ref or mvor-
ha be n wer de n a uf hef ti ge n
Wi der st a n d st o ße n.

Ray mo nd Kl ei n

De n Lan des pl aner n ei n Dor n i m Auge. Bli c k v o m Ca mpi ng Gr ass e auf das Ike a i n St er pe ni c h.
(Fot o: Ray mo n d Kl ei n)

I VL

Vo n Pl an z u Pl an

_____________
Me hr zu m I VL:
w w w. i vl. pu bli c. l u
All ge mei nes zur
Lan des pl an u ng:
w w w. mi. et at. l u/MAT

Me hr Pe n dl erv erke hr be-
de ut et me hr St r a ße n. Nur
z wei der 31 v o n der
St r a ße n b a uv er walt u ng ei n-
gerei c ht e n Proje kt e wur de n
i m IVL abgel e h nt.

Pet ers: S ol c he Rec h n unge n
wer de n de n Aus s age n des I VL
ni c ht ger ec ht. Bei vi el e n der
ni c ht a bgel e h nt e n Pr oj ekt e
wer de n mögl i c he Ko nfl i kt-
p u nkt e a nge mer kt. Au ßer de m
gi l t di es er Aus ba u i n der Hy-
p ot hes e, das s 1 0 0. 0 0 0 Ar-
bei t s pl ät z e hi nz u k o m me n. I n
de n mei st e n Fäl l e n i st s o wi e-
s o n oc h ei ne Ra u m- un d U m-

wel t vert r ägl i c hkei t s pr üf u ng
n ot we n di g.

Di e deri c h: Gr u n ds ät zl i c h
s ol l e n St r a ße n n ur ge ba ut
wer de n, we n n di e best e he n de

Si t uati o n u nt r ag bar i st - z u m
Bei s pi el di e Lär mbel ast u ng
o der di e St a u- un d Unf al l ge-

f a hr. Au ßer de m mus s kl ar
s ei n, das s es kei ne al t er nati ve
Lös ung gi bt, wi e Ver ke hr s be-
r u hi g u ng o der Aus ba u des öf-
f e ntl i c he n Tr a ns p ort es.

Bei 29 v o n 31 St r a ße n
war di es ni c ht der Fall ?

Hal s dorf: E n dg ül ti ge E nt-
s c hei d u nge n st e he n, wi e ge-
s agt, n oc h a us. Wi r wi s s e n
z u m Bei s pi el ni c ht ge na u, wi e
si c h nac h Er öff n u ng der
Nor dst r a ße di e Ver ke hr s si -

t uati o n i m Al z ett et al ver ä n-
dert. Mögl i c her wei s e wi r d
da n n di e ge pl a nt e St r a ße
Ko pst al - Wal f er da nge ü ber-

fl üs si g.
St r a ße n wi e di e West- Ta n-

ge nt e wer de n ne ue n Ver-
ke hr a nzi e he n. Ist ei n
Mo dal- Split v o n 25 Pro-

ze nt da ü ber h a u pt noc h
errei c h b ar?

Di e deri c h: Ma n mus s ver-
mei de n, das s d ur c h ei ne An-

ei na n derr ei h u ng vo n U mge-
h u ngs st r a ße n ei ne S c h nel l -
st r a ße e nt st e ht. Da n n
bl ei bt nä ml i c h der Aut over-
ke hr att r akti v. J e de ne ue
St r a ße i st ei ne p ot e nzi el l e
Ko nk urr e nz f ür de n öff e ntl i -
c he n Tr a ns p ort.

Pet ers: Al l er di ngs wur de n
St r a ße n wi e di e West- Ta nge n-
t e i n di e Mo del l ber ec h n unge n
ei n bez oge n. Ni c ht s dest ot r ot z
si n d wi r a uf 2 2 Pr oz e nt öff e nt-
l i c he n Tr a ns p ort gek o m me n.

Hal s dorf: Wi r müs s e n u ns
a ns pr uc hs vol l e Zi el e s et z e n.
S ol l e n wi r et wa s age n, n ur 2 2
Pr oz e nt ? Was z ä hl t i st, das s
wi r de n Ant ei l des öff e ntl i -

c he n Tr a ns p ort s i n et wa ver-
d o p pel n. Dar a n hal t e i c h f est.

Das Ges pr äc h fü hrt e
Ray mo n d Kl ei n.


